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Integrationsbeirat der Landeshauptstadt Saarbrücken 

Aktionsprogramm 2021 

(Das 10-Punkteprogramm 2021) 

unter dem Motto:  

„Gleichbehandlung für alle während der Corona-Pandemie in der 

Landeshauptstadt Saarbrücken!“ 

Vorbereitet durch den Arbeitskreis „AK-IB 2021“ 
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Programmüberblick 

Aktion 1: Für eine bürgernahe Ausländerbehörde in Saarbrücken 

Aktion 2:  Anfragen an die Verwaltung / Berichte der Verwaltung 

Aktion 3: Resolutionen im Stadtrat  

Aktion 4: Begleitung der Umsetzung des neuen Integrationskonzepts 

Aktion 5: Auftritt von Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 

Migrationshintergrund (SOZuMi) und interkulturell tätigen Vereinen in 

städtischen Gremien 

Aktion 6: Unterstützung für die Zivilgesellschaft in der Corona-Zeit 

Aktion 7: Der Integrationsbeirat vor Ort/Online-Kontakte 

Aktion 8: Integrationsforum 

Aktion 9: Finanzielle Unterstützung von Integrationsprojekten durch den 

Integrationsbeirat 

Aktion 10: Der Integrationsbeirat in der Presse 

Weitere Aktivitäten des Integrationsbeirates 

 Beteiligung mit Anträgen, Berichten und Redebeiträgen: 

 in städtischen Ausschüssen 

 im Stadtrat 
 

 Beteiligung mit Redebeiträgen bei öffentlichen Veranstaltungen 

 Orientalischer Markt 

 Interkulturelle Wochen 
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Das 10-Punkteprogramm 2021 

 

„Gleichbehandlung für alle während der Corona-Pandemie in der 

Landeshauptstadt Saarbrücken!“ 

Vorbereitet durch den Arbeitskreis „AK-IB 2021“ 

In seiner öffentlichen Sitzung vom 10.11.2020 bildete der Integrationsbeirat einen 

Arbeitskreis mit der Aufgabe, dem Beirat ein Jahresprogramm 2021 vorzuschlagen. „AK-IB-

2021“. 

Zum „AK-IB-2021“ wurden folgende Beiratsmitglieder ernannt: 

 Herr Lamine Conté (Sprecher) 

 Herr Sékou Dabiré (Berichterstatter) 

 Frau Khadija Bonni 

Nach seiner Sitzung am 10.06.2021 schlägt der AK-IB-2021 dem Integrationsbeirat 
folgendes Aktionsprogramm für das 2021 vor. Über das Jahresprogramm wurde in der 
öffentlichen Sitzung des IB am 10.06.2021 abgestimmt. 
 
 
VORBEMERKUNG 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Krise wird für verschiedene Aktionen im Rahmen des 
Jahresprogramms 2021 auf feste Zeitpläne verzichtet. 
Die geplanten Aktionen werden unter Beachtung der jeweilig geltenden Verordnungen der 
Landesregierung bzw. der Notbremse der Bundesregierung zur Eindämmung der Corona-
Pandemie entsprechend durchgeführt. 

 

 
 

Mit Überraschung erfuhr der Integrationsberat, dass die Außenstelle Saarbrücken der 

Ausländerbehörde ab Januar 2021 nach Lebach umgezogen ist. Die Erledigung der asyl-und 

ausländerrechtlichen Angelegenheiten von mehr als 112.000 Eingewanderten ist nur noch an 

einem einzigen Ort Lebach möglich. 

Das Ministerium für Inneres, Bauen und Sport begründet die Schließung der Nebenstelle 

Saarbrücken der Ausländerbehörde zu einem durch eine Forderung des Rechnungshofs, 

Landesbehörden in landeseigenen Gebäuden unterzubringen, zum anderen durch „Synergie-

Effekte“, die sich beim Abbau von organisatorischen Doppelstrukturen und bei der 

Aktion 1 - Für eine bürgernahe Ausländerbehörde in Saarbrücken 
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Optimierung von Arbeitsabläufen ergeben und zu einer Verbesserung und Effizienzsteigerung 

der Arbeit der Zentralen Ausländerbehörde führen sollte. 

Der Integrationsbeirat kann diese Argumentation nicht nachvollziehen.  

Es gab bereits öffentliche Stellungnahmen des Sprechers des Integrationsbeirates Herrn 

lamine Conté und von weiteren zahlreichen Persönlichkeiten aus der Politik, der 

Stadtverwaltung und der zivilgesellschaft gegen die Schließung der Außenstelle der 

Ausländerbehörde in Saarbrücken. 

Der Publikation des Innenministeriums ist nicht zu entnehmen, inwiefern eine Unterbringung 

der Zentralen Ausländerbehörde in Eigentumsgebäuden des Landes in Saarbrücken nicht 

möglich ist. Dies führt zur Frage, ob das Land über kein Gebäude in Saarbrücken besitzt, in 

dem die Ausländerbehörde untergebracht werden könnte. 

Es ist nicht nachvollziehbar, wie das Innenministerium die Interessen der in Saarbrücken 

lebenden 38.000 Einwanderer, die ab Januar 2021 einen sehr langen Weg (bis 50 km) zur 

Ausländerbehörde zurücklegen müssen, berücksichtigt. 

Auf Initiative des Integrationsbeirates verabschiedete der Stadtrat In der öffentlichen Sitzung 

vom 02.02.21 die Resolution „Für eine bürgernahe Ausländerbehörde in Saarbrücken“ 

Im Rahmen des Jahresprogramms 2021 wird der Integrationsbeirat die Umsetzung der o.g. 

Resolution aktiv begleiten. 

Die Aktion beginnt mit einer Einladung der Vertreter*innen des Innenministeriums zu einer 

öffentlichen Sitzung des Integrationsbeirates. 

 

 

 

 

Um Anträge in die Ausschüsse und den Stadtrat über Verbesserungsmöglichkeiten der 

Integrationspolitik stellen zu können, muss der Integrationsbeirat sich regelmäßig über das 

Geschehen im Integrationsprozess informieren.  

Neben der Aktion „Der Integrationsbeirat vor Ort“ bildet die Berichterstattung durch die 

Verwaltung eine entscheidende Informationsquelle sowohl für den Beirat als auch für die 

städtischen Ausschüsse und den Stadtrat. 

 
So wird die Stadtverwaltung vom Integrationsbeirat durch Anfragen darum gebeten, bei 

 dem Integrationsbeirat 
 anderen städtischen Ausschüssen 
 dem Stadtrat  

Aktion 2 - Anfragen an die Verwaltung / Berichte der Verwaltung 
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zu verschiedenen Integrationsthemen Bericht zu erstatten.  

 

 

  

 

Als positives Ergebnis der Gespräche mit den Stadtratsfraktionen wird der Integrationsbeirat 

die Verabschiedung durch den Stadtrat anlassbezogener Resolutionen beantragen. Daraus 

folgen politische Aktionen des Beirates mit dem Ziel, die Umsetzung der verabschiedeten 

Resolutionen zu unterstützen. 

Vorgesehen ist z.B.  die Resolution „Für eine bürgernahe Ausländerbehörde in Saarbrücken“. 

 

 

Das Integrationskonzept wurde nach einer kritischen inhaltlichen Prüfung durch den 

Integrationsbeirat in der Stadtratssitzung vom 24.08.2021 einstimmig verabschiedet. 

Ein Integrationskonzept ermöglicht die Förderung der Integration nur, wenn die 

entsprechenden Maßnahmen umgesetzt werden.  

Mit verschiedenen Aktionen wird der Integrationsbeirat die Umsetzung des neuen 

Integrationskonzepts unterstützen. Darunter: 

 Anfragen an und Gespräche mit der Verwaltung 

 Gespräche mit verschiedenen Akteuren im Integrationsprozess 

 Anträge im Stadtrat 

 

 
 
 
 
 
Die Zugewanderten und Menschen mit Migrationshintergrund (ZuMi) leisten im sozialen und 
kulturellen Leben sowie im gesamten Integrationsprozess in Saarbrücken einen wertvollen 
Beitrag. 
Dieser Beitrag erfolgt überwiegend ehrenamtlich durch Mitwirkung bei Aufnahme, 
Erstorientierung, Einschulung der Kinder, Behördengängen, Arztbesuchen, … und vielfältige 
interkulturelle Kulturprojekte.  

Aktion 3 - Resolutionen im Stadtrat  

Aktion 4 –  Begleitung der Umsetzung des neuen Integrationskonzepts 

Aktion 5 – Auftritt von Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 

Migrationshintergrund (SOZuMi) und interkulturell tätigen Vereinen in städtischen 

Gremien 
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Als Experten in eigener Sache sind die ZuMi und ihre Selbstorganisationen für einen 
erfolgreichen Integrationsprozess unverzichtbar. 
So besteht eines der Ziele der Integrationspolitik des Integrationsbeirates der 
Landeshauptstadt Saarbrücken im Jahr 2021 darin, die Integrationsarbeit der Zugewanderten 
und SOZuMi ersichtlich zu machen, die SOZuMi von der Politik und von der 
Mehrheitsgesellschaft als Partner auf Augenhöhe im Integrationsprozess anzuerkennen und 
zu behandeln. 
Im Jahr 2021 wird der Integrationsbeirat mindestens Selbstorganisationen von 
Zugewanderten und Menschen mit Migrationshintergrund (SOZuMi) und interkulturell tätigen 
Vereinen die Gelegenheit geben, ihre Integrationsarbeit bei den politischen Gremien der 
Landeshauptstadt Saarbrücken (Integrationsbeirat, zuständigen Ausschüssen, Stadtrat) zu 
präsentieren. 
 

 
 
 
Die Corona-Krise hat auch für die Zivilgesellschaft erhebliche finanzielle Schwierigkeiten 

verursacht. Viele Selbstorganisationen der Zugewanderten mussten ihre Aktivitäten 

einschränken bzw. einstellen. Da diese ohne Regelfinanzierung ihre Personal-, Miet- und 

sonstige Fixkosten projektbezogen u.a. durch Teilnehmergebühren und Kostenbeiträge 

sonstiger Projektpartner decken, befinden  sie sich in einer Situation, die ihre Existenz 

gefährdet. Insolvenzen drohen auch hier. 

Die existierenden Hilfsmaßnahmen von Bund und Land berücksichtigen die Besonderheiten 

dieser Organisationen nicht genug, um ihnen eine Antragsstellung zu erleichtern. 

Aufgrund der Stellung der Selbstorganisationen der zugewanderten im Integrationsprozess 

soll die Stadt diese der Corona-Pandemie nicht allein lassen. 

Durch geeignete Aktionen wird sich der Integrationsbeirat um eine Sonder-Corona-

Hilfsmaßnahme der Stadt für die betroffenen Vereine bemühen. 

 

 

 

Als kommunalpolitische Vertretung der Zugewanderten und Menschen mit 
Migrationshintergrund (ZuMi) ist für den Integrationsbeirat wichtig, sich vor Ort regelmäßig 
über das Geschehen im Bereich Integration zu informieren und dabei Kritik, Wünsche und 
Vorschläge entgegenzunehmen. 
Corona bedingt werden der Sprecher und die Mitglieder des Integrationsbeirates Online-
Vor-Ort-Gespräche mit folgenden Institutionen und Organisationen durchführen: 

 Religionsgemeinden 

Aktion 6 –  Unterstützung für die Zivilgesellschaft in der Corona-Zeit 

Aktion 7 – Der Integrationsbeirat vor Ort/Online-Kontakte 
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 Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 
Migrationshintergrund (SOZuMi) 

 Stadtteil- und Gemeinwesensprojekte 

 Frauenhäuser 

 Sozialamt 

 Jugendamt 

 Kulturamt 
 

 

 

  
Ab 2021 organisiert der Integrationsbeirat regelmäßig ein Integrationsforum in Saarbrücken 
und wünscht die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung. Zunächst alle zwei Jahre. 
Ziel des Integrationsforums ist es, Organisationen und Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund zusammenzubringen, um über das Thema Integration in der 
Landeshauptstadt Saarbrücken zu diskutieren, Impulse in der Integrationspolitik zu setzen, 
positive Ergebnisse der Integrationspolitik anzuerkennen und zu verfestigen, Handlungen zur 
Beseitigung von Hemmnissen bei der Umsetzung des bestehenden Integrationskonzepts zu 
erarbeiten. 
Das Integrationsforum endet mit einem Empfehlungspaket für die Politik, die Verwaltung 
und den Integrationsbeirat zur Verbesserung der Integrationspolitik für den Zeitraum bis 
zum nächsten Integrationsforum. 
Die Ergebnisse des Integrationsforums („Empfehlungspaket“) werden in der öffentlichen 
Sitzung des Integrationsbeirates verabschiedet, in den zuständigen Ausschüssen und in der 
öffentlichen Sitzung des Stadtrats präsentiert und in den Medien veröffentlicht. 
Durch geeignete Anfragen an die Verwaltung und Anträge beim Stadtrat sorgt der 
Integrationsbeirat für die Umsetzung der Ergebnisse des Integrationsforums. 
 
Der Integrationsbeirat wünscht, dass noch dieses Jahr ein Saarbrücker Integrationsforum 
stattfindet. Bezüglich des Termins tritt der Integrationsbeirat in Gespräche mit der 
Verwaltung.  
 
 

 

 

 

Mit Zuschüssen an Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 
Migrationshintergrund (SOZuMi) sowie an interkulturell tätige Vereine und Institutionen 
unterstützt der Integrationsbeirat deren Integrationsprojekte in der Landeshauptstadt 
Saarbrücken. 

Aktion 8 – Das Integrationsforum 

Aktion 9 – Finanzielle Unterstützung von Integrationsprojekten durch den 
Integrationsbeirat  
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Schriftliche Anträge an den Integrationsbeirat können bei der Geschäftsstelle des abgegeben 
werden. 
 

Mehr Informationen unter: www.saarbruecken.de/integrationsbeirat 

 

 Ab 2021 wird der Integrationsbeirat alle zwei Jahre ein Integrationsforum 

Veranstalten. 

 

 

 

 

 Beteiligung mit Anträgen, Berichten und Redebeiträgen: 

 in den städtischen Ausschüssen 

 im Stadtrat 

 Beteiligung mit Redebeiträgen bei öffentlichen Veranstaltungen 

 Orientalischer Markt 

 Interkulturelle Wochen 

 

 

Die Sitzungstermine des Integrationsbeirates  
der Landeshauptstadt Saarbrücken 

 

 Dienstag, 09. Februar 2021, 17.00 Uhr (Rathaus St. Johann) 
 

 Dienstag, 11. Mai 2021, 17.00 Uhr (Dudweiler) 
 

 Donnerstag, 10. Juni 2021, 18.00 Uhr (Sondersitzung, Rathaus St. Johann) 
 

 Dienstag, 01. September 2021, 17.00 Uhr (Rathaus St. Johann) 
 

 Dienstag, 05. Oktober 2021, 17.00 Uhr (Dudweiler) 
 

 Dienstag, 16. November 2021, 17.00 Uhr (Dudweiler) 
 

Aktion 10 – Der Integrationsbeirat in der Presse 

Weitere Aktivitäten des Integrationsbeirates 

http://www.saarbruecken.de/integrationsbeirat
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Die Sitzungen des Integrationsbeirats bestehen aus einem öffentlichen und einem 
nichtöffentlichen Teil. 
Zum öffentlichen Teil jeder Sitzung um 17.00 Uhr ist das Publikum herzlich eingeladen. 
Sitzungsorte: Rathaus St. Johann, Saal 126, 66111 Saarbrücken oder im großen Saal im 
Bürgerhaus in Dudweiler, 66125 Saarbrücken. 
 

 
 

Die Mitglieder des Integrationsbeirates stellen sich vor 

 

Britta Blau  

 Partei/Liste: SPD 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 01705559261 

E-Mail: britta-blau@gmx.de 

 Ehrenamtliches Engagement:  

Ich bin seit 45 Jahren Mitglied in der SPD und seit 2009 Mitglied der SPD 

Stadtratsfraktion 

Meine Schwerpunkte sind Sozial- und Umweltpolitik. Darüber hinaus bin ich 

Mitglied im Bauausschuss und setze mich verstärkt für den Bau von bezahlbarem 

Wohnraum für alle Bürger*innen sowie für eine Weiterentwicklung der LHS ein. 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Bereits während meines Studiums arbeitete ich mit Menschen unterschiedlicher 

Nationalitäten und wurde mit ihren unterschiedlichsten Problemen konfrontiert. 

Hierbei standen neben beruflichen, schulischen und sozialen auch häufig die 

unterschiedliche Sozialisation (Kultur, Herkunft, Religion etc.) im Vordergrund. 

Wichtig ist es für mich aber auch, voneinander zu lernen und Erfahrungen in allen 

Bereichen auszutauschen. 

 

 

Kahdija Bonni 

 Partei/Liste: Haus Afrika 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 01578-1064012 
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E-Mail: bonni.khadija@gmail.com 

 Ehrenamtliches Engagement:  

- Arabische Kurse für Kinder 

- Jobmentorin bei Netzwerk Ankommen  

- Engagement im Integrationsbeirat 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ich setze mich für gegenseitiges Verständnis und Respekt zwischen allen 

Menschen in Saarbrücken ein. 

 

 
(Foto: Kahdija Bonni) 

 

 

Thomas Brass 

Partei/Liste: Bündnis 90/Die Grünen 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 172 6914049 

E-Mail: : t.brass@gruene-fraktion-sb.de 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

In unserer Landeshauptstadt kommen Mitbürger:innen verschiedenster 
Nationen, Kulturen, Ethnien und Weltanschauungen zusammen. Der 
Integrationsbeirat leistet einen großen Beitrag, die Teilhabe und das Miteinander 
der Saarbrückerinnen und Saarbrücker zu stärken, und insbesondere die 
Integration ausländischer Mitbürger:innen zu fördern. Als Vertreter des 
Saarbrücker Stadtrates im Integrationsbeirat möchte ich dafür Sorge tragen, dass 
der Beirat auch künftig die bestmögliche Unterstützung seitens der Stadt für 
seine Aktionen, Programme und Veranstaltungen erhält. Denn: Unsere 
Landeshauptstadt ist bunt, weltoffen und steht für Toleranz. 

 

mailto:t.brass@gruene-fraktion-sb.de
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Lamine Conté (Sprecher des Integrationsbeirates) 

 Partei/Liste: Haus Afrika 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 0175-360 64 21 

E-Mail: lamine.conte@hausafrika.de 

 Ehrenamtliches Engagement:  

- Vorsitzender vom Saarländischen Integrationsrat (sir) 
- Sprecher Integrationsbeirat der Landeshauptstadt Saarbrücken 
- Vorstandsmitglied von  

AGHNiD (Afrikanisches Gesundheits- & HIV-Netzwerk in Deutschland) 
 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ich setze mich ein für: 
-  eine aktive Beteiligung von Menschen mit internationaler Geschichte am 

sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen Leben in der Stadt. 
- Teilhabe von Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 

internationaler Geschichte an vorhandenen finanziellen Ressourcen. 

 

 

 
(Foto: Lamine Conté) 

 

 

 

Sékou Dabiré 

 Partei/Liste: Haus Afrika 

 Kontaktdaten:  
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E-Mail: siedabire@yahoo.fr 

 Ehrenamtliches Engagement:  

Ich helfe den Migranten bei ihren Verwaltungsverfahren, beim Lesen ihrer Briefe, 

aber auch beim Schreiben. Ich gebe auch schulische Unterstützung für Kinder mit 

Integrationshintergrund. Ich engagiere mich in Vereinen zur Förderung des 

Zusammenlebens, der Kultur und der Integration von Zugewanderten und Menschen 

mit Migrationshintergrund.   

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ich bin im Beirat, um an der Verbesserung der Integrationspolitik mitzuwirken. 

Zugewanderte und Menschen mit Migrationshintergrund sollten für sich selbst 

sprechen können und müssen in der Lage sein, sich besser an den sie betreffenden 

Aktivitäten und Entscheidungen zu beteiligen.  Und das ist die Politik, die das zulassen 

wird. 

 

 
(Foto: Sékou Dabiré) 

 

 

 

Mamadou Diallo 

Partei/Liste: Haus Afrika 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 015213269218 

 Ehrenamtliches Engagement:  

- Integrationsbeirat 
- Vorstandsmitglied von Haus Afrika e.V., Verband interkulturell aktiver 

Organisationen 

mailto:siedabire@yahoo.fr
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 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ich engagiere mich für ein rassismusfreies Saarbrücken. 

 

 
(Foto: Mamadou Diallo) 

 
 
 

Mohammad Jahangir Dogar 

Partei/Liste: Dogar 

 Ehrenamtliches Engagement:  

politische Mitarbeit 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  
Grundsätzlich möchte ich die Integration aller Ausländer fördern. Mein 

Hauptschwerpunkt liegt im Bereich der Asylpolitik. Hier möchte ich die Situation 

im allgemein verbessern und die Integration von manchmal eben nicht 

qualifizierten Menschen durch Maßnahmen verbessern. Ich kenne viele 

Studenten und auch hier möchte ich die Willkommenskultur der Stadt 

Saarbrücken fördern und  unterstützen. Ein weiterer Ansatz, wie ich finde, ist die 

Vernetzung der bereits bestehenden Angebote in einer zentralen Anlaufstelle. Ich 

finde hier sollten die verschiedenen Träger enger kooperieren und werde mich 

dafür einsetzen. 

 

 

Kheira Hachemi 

Partei/Liste: Haus Afrika 

 Kontaktdaten:  

Tel.: 017680636726 

E-Mail: kheira.hachemie@yahoo.de 
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 Ehrenamtliches Engagement:  

Haus Afrika, Interkulturell etc.  

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ich bin im Integrationsbeirat um Migranten zu helfen, da ich selber eine 

Migrantin bin. Ich möchte nicht, dass Migranten, die schon seit 20 Jahren in 

Deutschland arbeiten und etwas zur Entwicklung des Landes beitragen, immer 

noch als Ausländer gesehen werden, nur weil sie keinen deutschen Pass besitzen. 

Auch möchte ich, dass diese einen Beitrag zur Politik des Landes leisten können, da 

sie hier leben und die Gesetze des Landes annehmen.  

 

Rainer Ritz 

Partei/Liste: CDU 

 

Theo Schmitt 

Partei/Liste: SPD 

 Ehrenamtliches Engagement:  

AWO Gersweiler Kassenprüfer 

 Politische Interessen im Integrationsbeirat:  

Ein friedliches Miteinander der Nationen. 

 
(Foto: Theo Schmitt) 

 

 

 

Alijah Yara-Duah 

Partei/Liste: Haus Afrika 
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Die Geschäftsstelle des Integrationsbeirates 

 

Rathaus St. Johann 

Rathausplatz 1 

66111 Saarbrücken 

Tel.: 0681-905 1352 

Fax: 0681-905 1979 

E-Mail: integrationsbeirat@saarbreucken.de 

Webseite: http//:www.saarbruecken.de/integrationsbeirat 

 

 

Die Saarbrücker Selbstorganisationen von Zugewanderten und Menschen mit 

Migrationshintergrund (SOZuMi) und interkulturell tätige Organisationen 

stellen sich vor 

 

 

 

(Foto: Burkimbi und Freunde e.V.) 

 Bezeichnung/Name der Organisation:  

Burkimbi (aufrichtige Menschen) und Freunde e. V.  

 Gründungsdatum:  

21.09.2019 

 Adresse, Tel.- und Faxnummer, Internetseite, Tel., E-Mail-Adresse:  

mailto:integrationsbeirat@saarbreucken.de
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Adresse: Zentrum Haus Afrika, Großherzog Friedrich Strasse 111, 66121 

Saabrücken 

Tel. : 01741747916 

Internetseite: https://www.burkimbiundfreunde.org/ 

EMail-Adresse: info@burkimbiundfreunde.org 

 Kontakt/Ansprechpartner:  

Sékou Dabiré, 0174 174 7916 

 Zusammenfassende Vorstellung der Arbeit der Organisation  

(maximal 10 Zeilen)  

o Arbeitsschwerpunkte: 

 Integration 

 Bildung 

 Kultur Austausch 

 Unterstützung von Projekte in Afrika 

o Zielgruppen:  

 Zugewanderten und Menschen mit Integrationshintergrund 

 Kinder und Jugendliche  

 Frauen 

o Laufende Projekte, die für 2020 geplanten Termine:  

 Reise um die Welt 

 African Festival 

 Austausch 

 

 

 

https://www.burkimbiundfreunde.org/
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(Foto: Hilfe für Syrien mit einem Euro e.V.) 

 
 Bezeichnung/Name der Organisation:  

Hilfe für Syrien mit einem Euro e.V. 

 Gründungsdatum:  

02.11.2020 

 Adresse, Tel.- und Faxnummer, Internetseite, Tel., e.-mail-Adresse:  

Zentrum Haus Afrika, Großherzog-Friedrich-Straße 111, 66121 Saarbrücken, 

Tel.: 0176- 21600222, amany.az.amany@gmail.com 

 Kontakt/Ansprechpartner: 

Frau Amani Azan 

 Zusammenfassende Vorstellung der Arbeit der Organisation  

Der Verein informiert über die Lage in Syrien, führt interkulturelle 

Veranstaltungen durch und organisiert humanitäre Hilfe für notleidende 

Menschen, insbesondere für Kriegsopfer, in Syrien. 

 Arbeitsschwerpunkte:  

Humanitäre Hilfe, Völkerverständigung, kultureller Austausch 

 Zielgruppen:  

Breites Publikum 

 Laufende Projekte, die für 2021 geplanten Termine:  

Auftaktveranstaltung, 02.10.2021, im Rahmen der interkulturellen Wochen 
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(Foto: Saarheimat e.V.) 

 Bezeichnung/Name der Organisation: Verein Saarheimat e.V. 

Gründungsdatum :April 2000 

 Adresse, Tel.- und Faxnummer, Internetseite, Tel., e.-mail-Adresse:  

z. H. IhorElvov, Am Homburg 9, 66123 Saarbrücken, Tel. 0681/4163919, 

0163/3798110, elvov@web.de 

 Kontakt/Ansprechpartner: 

Ihor Elvov 

 

 Arbeitsschwerpunkte: Organisierung von Kultur- und Sportveranstaltungen 

 Zielgruppen:  Personen mit Migrationshintergrund, Einwohner, die Interesse an 

einer Zusammenarbeit ,kulturell /international haben. 

 Laufende Projekte, die für 2021 geplanten Termine:  

- der russische Konzertabend im der Rahmen „Interkulturellen Wochen“ im 
soziokulturelle Zentrum Breite 63 am 26.09.2021 

- Das 15. Internationale Dameturnier in der Jugendherberge Saarbrücken 19-
21. November 2021 

 

 

 Bezeichnung/Name der Organisation: Dar-in e.V.  
 Gründungsdatum: 2014  

mailto:elvov@web.de
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 Adresse, Tel.- und Faxnummer, Internetseite, Tel., e.-mail-Adresse: 
Meerwiesertalweg 3, 66123 Saarbrücken, 0162/9415551, https://dar-in.org/de/, 
info@dar-in.org  

 Kontakt/Ansprechpartner Anja Laue, Amer Mohamed, Dr. Michael von Gagern  
 Zusammenfassende Vorstellung der Arbeit der Organisation  

Unser gemeinnütziger Verein bezweckt u.a. die Förderung der Bildung und des 

Kulturaustausches, die Vermittlung von Normen und Werten in der Gesellschaft, die 

Entschärfung sozialer Konflikte. Dar-in definiert sich als unabhängig von parteipolitischen 

und konfessionellen Interessen. Wir möchten erreichen, dass sich Menschen aus 

verschiedenen kulturellen und sozialen Hintergründen frei und offen begegnen und 

Inspirationen für ihr Leben finden und möchte durch seine Arbeit dazu beitragen, dass das 

Leben in Deutschland an zivilisatorischer Kraft gewinnt und Tendenzen zu Feindseligkeiten, 

Hass, Rassismus, Ignoranz und Brutalität rechtzeitig und wirkungsvoll begegnet wird. Alle 

Angebote und Projekte im Verein verfolgen das Ziel, Menschen mit und ohne Migrations- 

bzw. Flüchtlingshintergrund in ein Bewusstseinsgewebe einzubinden, das Frieden und 

Wohlbefinden fördert.  

o Arbeitsschwerpunkte:  

Bildung und Wissenstransfer, Kinder- und Jugend, Familie, Freizeit, Kunst, Kultur, 

Nachhaltigkeit, Gesundheit, Prävention  

o Zielgruppen:  

Kinder und Jugendliche/ Studierende, Familien, SeniorInnen, Öffentlichkeit, Multiplikatoren, 

Menschen mit und ohne Migrationsbiographien  

https://dar-in.org/de/,
mailto:info@dar-in.org

